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Die kaiserlich deutsche Marwe

Um zu begreifen zu welcher Machtstellung Deutschland
sich während des letzten Jahrzehnts in Europa aufzuschwin
gen verstanden hat ist es nur nöthig einen Blick auf die
Entwicklung der deutschen Marine zu werfen Die Träume
welche die deutschen Patrioten allezeit hegten und welche in
dem Jahre 1848 einen so beredten Ausdruck fanden um
alsbald in der kläglichsten Weise zu scheitern sind jetzt der
Erfüllung nahe Aus kleinen Anfängen hat sich durch ener
gisches Streben und tüchtige Verwaltung unter der patrio
schen Beihülfe des deutschen Volkes die königlich preußische
Marine zu einer kaiserlich deutschen entwickelt die heute in
allen Welttheilen ihre Flagge zum Schutz der deutschen In
teressen entfaltet und den deutschen Bürgern in der Fremde
das Gefühl nationaler Sicherheit verleiht Es hat tüchtiger
Arbeit und unausgesetzter Anstrengungen bedurft um in ver
hältnißmäßig kurzer Zeit so Großes zu leisten Die deutschen
Staatsmänner hatten sehr wohl begriffen daß ohne eine
achtunggebietende Marine Deutschland nicht im Stande sein
würde die ihm gebührende Machtstellung einzunehmen und
zu wahren Als daher die von Frankreich zu zahlende
Kriegsentschädigung die Mittel zur Erweiterung der Flotte
bereit stellte zögerten Volksvertreter und Militärverwaltung
nicht kräftig Hand an das Werk zu legen und durch An
kauf und Neubau der tüchtigsten Schiffe deren Konstruktion
nach den besten technischen Grundsätzen erfolgt war die
deutsche Marine zu einer der stärksten zu machen Hand in
Hand mit der Bereitstellung vorzüglicher Kriegsschiffe ging
die Sorge für Heranbildung gut geschulter Seeoffiziere uud
für Formirung einer ausreichenden Seewehr Den besten
Wegweiser zur Ermittlung der Erfolge welche nach beiden
Richtungen hin bisher erzielt worden sind bildet die kürzlich
mit Genehmigung des Kaisers herausgegebene Rang und
Quartier so wie Anciennitätsliste der kaiserlichen Marine
für das Jahr 1876 Das Werk ist am 1 Oktober 1876
abgeschlossen und enthält somit alle bis in die neueste Zeit
hineinreichenden Daten In demselben sind eingehende
Uebersichten über die Zusammensetzung der Admiralität der
Eentralabtheiluug mit den verschiedenen Dezernaten der ein
zelnen Kommissionen der deutschen Seewarie der Marine
stationen in der Ostsee und Nordsee mit den dazu gehörigen
Kommandanturen Werften Artilleriedepots Festungsbau
direktionen Hafenbaukommissionen Lootsenkommandos Ma
rineakademieen c gegeben Alle diese Daten gewähren einen
sehr klaren Ueberblick über die vielgestaltige Organisation der
deutschen Marine wie solcher bisher noch nichl offiziell be
kannt gegeben ist An diese Mittheilungen über die Orga
nisation schließt sich dann das Namensverzeichniß sämmt
licher Offiziere und Kadetten der Marine des Seebataillons
der Seeartillerieabtheilung der Feuerwerksoffiziere Aerzte
Ingenieure Beamten c an Den Schluß bildet die Rang
liste der Marinereserve und Seewehr Endlich ist der Rang
liste noch eine Liste der deutschen Kriegsschiffe und Kriegs
fahrzeuge sowie eine Liste der Fahrzeuge zum Hafendienst
und eine Uebersicht der Stäbe der in Dienst gestellten
Schiffe und Fahrzeuge beigegeben worden

Aus diesem reichhaltigen Material dürften nachstehende
Zusammenstellungen von allgemeinerem Interesse sein Ehes
der Admiralität ist der Staatsminister General der Infan
terie v Stosch mit dem Range als Admiral Der Admi
ralität ist direkt unterstellt die Centralabtheilung welche
ihrerseits wieder sich in die militärischen Dezernate für
Kriegsbereitschaft und Mobilmachung der Flotte für see
männische und allgemeine militärische Angelegenheiten für
Unterrichts Nachrichtenwesen und Küstenvertheidiguug für
Militär Justizgeschäfte und für Sanitäts und Medizinal
wesen theilt Die technischen Dezernate umfassen die Ab
theilungen für Ausrüstung für Werft und Hafenbauverwal
tung für Havarienangelegenheiten Bordverwaltung für
Schiffbau für Schiffsbiographieen für Maschinenbau für
Maschinenbauwerkstätten Kesselrevisionen für Artillerie und
Wafsenwefen für Hafensperre und Torpedowesen die allge
meinen Dezernate endlich schließen die Etats und Kassen
angelegenheiten die Garnisonsverwaltung Serviswesen ein
Zur Admiralität gehört ferner das hydrographische Bureau
mit dem Dezernat für Vermessungsangelegenheiten Karto
graphie Lootsen Betonnungs und Beleuchtungswesen und
dem Dezernat für physikalische Angelegenheiten und litera
rische Thätigkeit Endlich sind der Admiralität noch unter
stellt die Torpedoversuchs und Prüfungskommission in Ber
lin und die deutsche Seewarte in Hamburg

Die Marinestation der Ostsee in Kiel steht unter dem
Befehle des Marinestationschefs Kontre Admirals Werner
und umfaßt die Kommandantur zu Kiel die erste Matrosen
division Kiel die Schiffsjungen Abtheilung in Friedrichs
ort die erste Werftdivision Kiel das Seebataillon in
Friedrichsort und Wilhelmshafen die Seeartillerieabthei
lung in Friedrichsort und Wilh lmshafen die Werft in
Danzig die Werft in Kiel das Artilleriedepot für die Ha
fenbefestigung von Kiel die Marine Hafenbaukommission zu
Kiel die Festungsbaudirektion zu Friedrichsort die Marine
akademie und Schule in Kiel so wie die Verwaltnngs
Garnisons und Lazarethbranchen daselbst die Marinestation
der Nordsee zu Wilhelmshafen steht unter dem Befehle des
Kontreadmirals Klatt und umfaßt die zweite Matrosen
division die zweite Werftdivision die Werft Wilhelmshafen
das Marine Artilleriedepot ebendaselbst die Marine Hafen
baukommission die Festungsbaudirektion für das Jadegebiet
das Lootfenkommando an der Jade das Observatorium zu

Wilhelmshafen die Intendantur Garnisons und Lazareth
verwaltung

Die deutsche Marine verfügt zur Zeit über das nach
stehende Personal Sie zählt an ihrer Spitze 1 Admiral
und sechs Kontreadmirale von denen einer Prinz Friedrich
Wilhelm von Hessen Philippsthal Barchfeld g 1s suits ge
führt wird Kapitäns zur See sind 15 vorhanden von
denen einer ebenfalls nur lg suits steht Korvettenkapi
täns 40 Kapitänlientenants 64 Lieutenants zur See 103
Unterlieutenants zur See 117 Seekadetten 72 und Ka
detten 30 Die Zahl der Marineoffiziere beträgt somit in
Summa 448 In der Zahl der Unterlieutenants zur See
rangirt der Prinz Heinrich von Preußen als der dritte Das
Seebataillon zählt 1 Oberstlieutenant 6 Hauptleute 6 Pre
mierlieutenants 15 Sekonoelieutmants und führt g la
suits einen General der Infanterie v Stosch und zwei
Obersten Die Seeartillerieabtheilung zählt 1 Major
1 Hauptmann 1 Premier 6 Sekondelieutenants und führt
g lg suits 1 Oberst 1 Major i Hauptmann und 1 Pre
mierlieutenant Feuerwerksoffiziere sind 6 Zeugoffiziere 11
Torpedooffiziere 2 vorhanden Das ärztliche Personal um
faßt 1 Generalarzt 2 Oberstabsärzte der Marine I und 2
II Klasse 17 Marinestabsärzte 11 Assistenzärzte I und 9
II Klasse und 2 Marine Unterärzte Zur Dienstleistung
sind noch kommandirt 2 Assistenzärzte I und 3 II Klasse
Marine Maschinen Oberingenieure sind 2 Marine Maschi
nen Jngenieure 3 und Marine Maschinen Unter Jngenieure
8 vorhanden Die Marine verfügt ferner über 15 Marine
Zahlmeister 20 Marine Unterzahlmeister 6 evangelische
1 katholischen Pfarrer 2 Marineauditeure und 2 Gerichts
aktuars Die Marine Intendantur setzt sich aus 6 Räthen
1 Assessor 1 Referendar und 14 Sekretariatsbeamten zu
sammen Sehr bedeutend ist die Zahl der Werftbeamten
Das technische Personal zählt hierbei 7 Direktoren 12
Oberingenieure 19 Ingenieure und 22 Unteringenieure
für Schiffs Maschinen und Hafenbau 9 Werftsekretäre
für Konstruktionsbureaus 18 Zeichner 7 Obermeister 49
Werkmeister Das Verwaltungspersonal besteht aus 8
Rendanten 10 Kontroleuren 24 Werftsekretären 50 Werft
bureauassistenten 33 Magazinaufsehern Das Betriebsperso
nal endlich umfaßt 9 Werftbootsleute 2 Dockmeister 1
Schleusenmeister 2 Steuerleute und 18 Führer von Werft
fahrzeugen

Thüringisch Sächsischer Geschichts und
Alterthums Verem

Die Monatsversammlung am 5 Dezember wurde
durch den Vorsitzenden Professor Dümmler mit ver
schiedenen geschäftlichen Mittheilungen eröffnet Das bisher
nur erst provisorische Statut der historischen Com
mission für unsere Provinz dessen wir in d Bl in
dem Berichte über die vorige Sitzung ausführlich gedachten
ist nach längerer Prüfung von dem Plenum des Provinzial
landtages in Merseburg schließlich der Hauptsache nach ge
nehmigt auch der provisorisch designirte Vorstand anerkannt
worden Dagegen soll die Kassenverwaltung nicht in die
Hand dieses Vorstandes gelegt werden sondern in Merse
burg bei der daselbst domicilirten ständischen Behörde blei
ben Als neues Mitglied ist dem Vereine Herr Banquier
Bethcke beigetreten Dann wurde mit höchst dankens
werter Gefälligkeit von Herrn Glatz aus seiner überaus
reichen Münzsammlung eine Anzahl seltener hallischer be
ziehentlich in Halle gefundener Münzen aus verschiedenen
Zeitaltern zur Ansicht vorgelegt dabei viele Medaillen die
während der beiden letzten Jahrhunderte zur Erinnerung an
bedeutungsvolle Scenen der Stadtgeschichte geprägt waren

Nun folgte ein Vortrag des Professor Dr Opel
Die im Jahre 1875 in unserer Nachbarstadt Merseburg
zur Erinnerung zwar nicht an die älteste Stiftung wohl aber
an die gründliche Erneuerung ihres Gymnasiums begangene
dreihnndertjährige Säkularfeier hat einen der Gelehrten die
ser Anstalt Herrn Professor Witte veranlaßt die Ge
schichte der Merseburger Stiftsschule seit 1543
kritisch zu bearbeiten Bis jetzt sind im Vorjahre und
wieder in dem diesjährigen Osterprogamm die Zeitabschnitte
1543 1668 und Wieder 1668 1738 in dieser trefflichen
Schrift kritisch gesichert ausgegeben worden Der Referent
bezeichnete das durchgängig auf urkundlichem Material auf
gebaute Buch als einen höchst werthvollen Beitrag zu der
Geschichte der deutschen Bildung in Kursachsen Namentlich
die Einwirkung der Reformation auf das sächsische
Schulwesen die Stellung der verschiedenen Faktoren wie
das Kurhaus der Bischof das Domkapitel der Rath der
Stadt zu diesen Fragen tritt in diesem besonderen Falle
wieder deutlich zu Tage Merseburg besaß zur Zeit der
Reformation allerdings seine an den Dom gelehnte Stifts
schule die nur eine Klasse mit nur drei Lehrern
schlecht genug eingerichtet war und zugleich für die Elemen
tarschüler als Stadtschule diente Reformirend suchte hier
zuerst als Oberschirmherr des damals noch von einem ka
tholischen Bischof Sigismund von Lindenau regierten Bis
thums Merseburg Herzog Moritz von Sachsen seit 1541
einzugreifen theils aus wirklichem Interesse für Verbesserung
der Jugenbildung theils im Sinne der aus politische Fest
setzung in den westlichen sächsischen Stiften gerichteten Dres
dener Politik Aber alle seine Pläne die namentlich seit
1543 auf eine Umformung der Stiftsschnle zu einer
fürstlichen Landesschule wie nachmals Psorta Meißen
Grimma und aus deren Dotirung aus den Einkünften des
Petersklosters hinausgingen scheiterten an dem Widerstande

des Bischofs und des Domkapitels Als 1545 Bischof Si
gismund starb erzielte Moritz die Erhebung seines Bruders
August zum Administrator der Schulplan blieb aber jetzt
bei dem Ueberwiegen der politischen Arbeiten in Moritzens
Kabinet liegen auch die Bitten des protestantischen Rathes
erzielten zur Zeit nichts Erst als nach dem Ableben des
1546 neu eingesetzten letzten katholischen Bischofs Si
donius Michael Helwing gest 1561 zu Wien des Prin
zen August Tohn Alexander zum Administrator poftulirt
worden war dachte man wieder ernsthaft an die Schule
die noch immer nur ein Klassenlokal und vier Lehrer hatte
Im Jahre 1574 entschloß sich Kurfürst August die
Schule neu zu dotiren ihr ein völlig neues Reglement zu
verleihen und ein neues Schulhaus bauen zu lassen welches
am 19 September 1575 eingeweiht wurde während der
erste der neuen Rektoren sein Patent im Juli desselben
Jahres erhalten hatte Rektor und Lehrer waren damals
weit überwiegend Theologen bei der schlechten Honorirung
außer einigen Accidenzien etwa 16 Gulden jährlich für
den Collaborator fand freilich ein sehr häufiger Wechsel
in dem Personal der Lehrer statt Die Schule führte in
vier Klassen von dem ABC bis zur Universität der Un
terricht begann im Sommer um 5 Uhr im Winter um
6 Uhr früh und wurde auch Sonntags vor und nach
der Frühkirche betriebe Aufnahme und Abgang der Schü
ler fand zu jeder Zeit des Jahres statt Latein Grie
chisch Hebräisch und etwas Mathematik waren die Objekte
des höheren Unterrichts Als Curatorium traten na
mentlich der Stiftssuperintendent der Bürgermeister der
Stadt Merseburg und ein Mitglied des Domkapitels zusam
men festliche Schmäuse gehörten mit zu dessen Thätigkeit
Noch ist zu bemerken daß seit Abschluß der Torgauer Con
cordienformel neu antretende Lehrer bis zum Jahre 1810
ein entsprechendes Glanbensbekenntniß zu unterschreiben hatten

Nach tiefem Verfall während des dreißigjährigen Krie
ges erhob die Schule zu neuer Blüthe des Kurfürsten Jo
hann Georg III von Sachsen Sohn der Administrator
Herzog Christian der seit 1668 die Schule mehrfach
resormirte finanziell besser ausstattete eine neue gute Schul

ordnung einführte Unter bitterem Streit mit dem Dom
kapitul schnitt er den alten Zusammenhang der Schule mit
letzterem fast ganz ab das Kapitel behielt nur das Siecht
die unteren Schulstellen zu besetzen die freilich meist nur
durch Studenten oder frisch abgegangene ältere Schüler ein
genommen wurden Der berühmteste Rektor war damals
der gelehrte Cellarius später Professor der Beredtsamkeit
in Halle Das Schulleben pulstrte zwischen herbem Ernst
und heiterem Spiel Die Rektoren hatten die überhand
nehmenden Winkelschulen die Rohheit und Unbändigkeit
der Schüler zu bekämpfen obwohl nach unsern heutigen
Begriffen wohl Vieles zu streng angesehen wurde Für das
heutige Gefühl ist der scholastische Prügelkodex jener harten
Znt wie wir ihn wieder durch Prof Witte kennen ler
nen nur schwer noch verständlich Dagegen blüht mit Liebe
betrieben das System der theatralischen Schulaktus
erfreulicher Weife unter eifriger Pflege der deutschen
Sprache mit Motiven aus der heiligen Geschichte solche
Aufführungen fanden gewöhnlich zu Weihnachten und zu
Ostern statt

Hierauf folgten zwei kürzere Vorträge Dr Hart
wig theilte auf Grund seiner italienischen historischen For
schungen mit daß nachweislich alle jene Behauptungen
grcßer italienischer Familien wie der Ghidi und Uberti in
Florenz Gualandi und Sismondi in Pisa u a m die
ihre Abkunft von dem niedersächsischen Adel der Ottonen
Zeit ableiteten unhaltbar sind Er theilte dabei mit
daß man so seit dem 13 Jahrhundert die in Italien
umlaufende Fabel zur Erklärung solches Zusammenhanges
zwischen Alt Rom und den Niedersachsen die Sage erfunden
habe ein Sohn des Catilina fei dem Verderben sei
nes Vaters entronnen nach Germanien entkommen habe
dort eine vornehme Sächsin geheirathet und sei der
Stammvater der sächsisch italienischen Ritter geworden
Dann folgten noch einige genealogische Mittheilungen Das
Haus Bonaparte stammt wie jetzt erwiesen aus eiuer
im 12 Jahrhundert erfolgten Abzweigung der langobardi
fchen Kadolinger Die Langobarden ihrerseits verbrei
teten viele deutsche Ortsnamen in Italien zwischen Pavia
und Treviso giebt es 200 Lokalnamen auf MZo insseu
Fränkische Familien sind in Siena salische von Lenzburg
bairische alamannische burgundische und schwäbische in ver
schiedenen Theilen der Apenninenhalbinsel italisirt worden

Zuletzt gab Archidiakonns Pfanne sehr werthwolle
Mittheilungen über die Entdeckungen die neuerdings in
unserer Marienkirche gemacht wurden nemlich bei
den Ausgrabungen die jüngst durch die Anlage der neuen
Heizvorrichtungen sich nöthig machten Vor der Kanzel
wurde der Boden bis zu 13 Fuß Tiefe aufgegraben Hier
fand man nicht nur den schon von Dreyhaupt gerühmten
ausgezeichneten Baugrund wieder sondern auch zwei bis
drei Fuß unter der Erde massenhafte Knochenreste der alten
Einwohner und in der Tiefe von sieben Fuß mehrere etwa
500 Jahre alte Särge mit noch wohl erhaltenen Skeletten
dabei die blonden Flechten eines jungen Mädchens und fer
ner in einer Kiste die wohlverpackten Unterkiefer eines Rosses
Das aufgefundene Mauerwerk dagegen gehörte wohl theils
zu der uralten Gertrandtenkirche theils aber nach des Herrn
Berghauptmann vr Huyfsen ansprechender Vermuthung
zu den Resten der alten cyklopischen Ringmauer des ältesten
auf das Salinenthal beschränkten Halle



Handelskammer
für den Regieruugs Bezirk Merseburg

In der Plenarsitzung der Handelskammer am
Freitage kamen zunächst verschiedene Eingänge und Anträge
durch den Vorsitzenden Herrn Stadtrath Werther zum
Vortrag Hervorzuheben ist neben den bereits veröffentlichten
Angelegenheiten eine Mittheilung des Generalpostmeisters
daß eine Ermäßigung des Portos für Mustersendungen nicht
beabsichtigt werde ferner eine Eingabe der Handelskammer
wegen Klassificirung der Rüben in den niedrigsten Spezial
tarif eine Denkschrift des Ministers betr den Salzhandel
die Anerkennung Seitens der Berlin AnHalter Bahn über
bestehende Frachtdisparitäten in der Tarifirung der Heringe
ein ausführliches Schreiben derselben Bahn bezüglich der Be

schwerden der Handelskammer das zum Theil veröffentlicht
werden soll und dessen Anhang eine Zusammenstellung
sämmtlicher von der allgemeinen Tariferhöhung ausge
schlossener oder zum Theil davon befreiten Artikel in den
verschiedenen Verbänden im Büreau der Handelskammer
ausliegt Herr Fabrikbesitzer Ernst oerichtete sodann über
die Berathungen der Transport Kommission betreffend die
Revision des Eisenbahn Betriebsreglements sodann über den
Antrag Elberfeld s zur Ueberführung der deutschen Eisen
bahnen in ein Aktienunternehmen womit die Kommission
nicht einverstanden ist ferner über die Tarifsystemfrage
Schließlich gab Herr Banquier Steckner ein ausführliches
Gutachten gegen die kürzlich beabsichtigte Erhöhung des
Gesammtbetrages der Reichssilbermünzen von 10 Mark auf
15 Mark pro Kopf ab das dem Ausschuß des deutschen
Handelstages zugefertigt werden soll Ein anderes Gutachten
des Herrn Banquier Steckner über die Frage der Baar
zahlung spricht sich für Enthaltung officieller Schritte in
dieser Angelegenheit aus

In der Generalversammlung des kaufmännischen
Unterstütznngs Vereins am Freitage dessen Vorstand jetzt
aus den Herren Bethcke Pfaffe Liebau und Schmidt besteht
erstattete der Vorsitzende Herr Banquier Bethcke den
Geschäftsbericht dem wir entnehmen daß im vergangenen
Geschäftsjahre 500 Mark Unterstützung gewährt worden
sind Das Statut hat die Billigung der Königlichen Re
gierung gefunden unter der Bedingung daß ein jedes
Mitglied der Kasse zu den Staturen seine Unterschrift in
einer vom Magistrat beglaubigten Form abgiebt Infolge
der Freundlichkeit des Herrn Stadtrath Jordan welcher in
der Versammlung gegenwärtig war konnte dieser Bedingung
durch die Unterschrift der Anwesenden zum Theil genügt
werden und werden auch die nichtanwesenden Mitglieder um
den Abschluß dieses so wichtigen Werkes herbeizuführen
hoffentlich mit Abgabe ihrer noch ausstehenden Unterschrift
nicht zögern Dieselbe kann in nächster Woche von 11 12
Uhr bei Herrn Stadtrath Jordan stattfinden

Einem Schreiben der Ober Post Direktion an die
Handelskammer zu Halle entnehmen wir Folgendes Dem
Antrage auf Herstellung einer PostVerbindung zwischen
Quenstedt und Aschersleben wird voraussichtlich in nächster
Zeit entsprochen werden Bezüglich der Einrichtung einer
direkten Personenpost zwischen Schasstedt und Merseburg
haben bereits vor einiger Zeit auf einen Antrag des Vor
standes des landwirtschaftlichen Vereins von Schasstedt
und Umgegend umfassende Erörterungen stattgefunden durch
welche wie den betreffenden Antragstellern auch unter aus
führlicher Darlegung der Gründe eröffnet worden ist fest
gestellt wurde daß der Personenverkehr von Schasstedt keines
wegs so bedeutend ist um die Weiterführung der Merseburg
Lauchstaedter Personenpost bis Schasstedt bezw den dadurch
entstehenden Kostenaufwand von etwa 1550 jährlich zu
rechtfertigen Der Umstand daß bei dem jetzigen Gange
der Perssnenpost von Querfurt nach Halle welche Lauchstädt
um 1 Uhr 25 Minuten Nachts berührt ein unmittelbarer
Anschluß nach Merseburg nicht stattfindet da die Personen
post von Lauchstädt nach Merseburg erst 4 Uhr 30 Min
früh abgeht ist allerdings wie keineswegs verkannt wird für die
betreffenden Reisen mit einigen Unannehmlichkeiten verknüpft
und es ist daher wiederholt eine spätere Ablassung der be
treffenden Post von Querfurt in Aussicht genommen worden
Hiervon hat indessen abgesehen werden müssen da ein solcher
Gang den Wünschen des Publikums von Querfurt Roß
leben und Wiehe keineswegs entspricht überdies der Anschluß
der bez Post in Halle an den Nachtkourirzug nach Berlin
im Interesse des Postversendungsverkehrs nicht aufgegeben
werden kann

Die am vergangenen Sonnabend im Hotel Stadt
Hamburg stattgefundene Versammlung von Vertrauens
männern der liberalen Partei im Stadt und Saalkreise
war recht zahlreich besucht Unter dem Vorsitze des Herrn
Banquier Bethcke wurde die Veröffentlichung des an anderer
Stelle mitgetheilten Aufrufs und außerdem die Einberufung
von Vorversammlungen in den Ortschaften des Saalkreises
beschlossen

Kleine Wanderungen
durch den Jnseratentheil des Tageblattes

VIII
In meiner Jugendzeit war die Tanne auf dem Weih

nachtstische nicht heimisch ihre Ausstattung kostete gar zu
viel Geld Wir hatten Christbäume oleliskartig von Tan
nenreisig aufgebaut mit bunten Fahnen und Sternen ge
schmückt oben wenn s hoch kam ein goldrauschender
Engel Bengel ist bezeichnender unten ein vollständiges
Haus mit Fenstern Vorgarten kleinen Möbeln Dieses
Haus war noch lange nachher da der Obelisk zerstört
und verbrannt der Engel zu künstiger Auferstehung einge
packt war unser Spiel unsere Lust unser Traum Jetzt sieht
man dergleichen Christbäume nicht mehr die künstlichen
Pyramiden mag ich nicht

Wie ich schon Anfangs gesagt die Tanne bleibt der
schönste Schmuck des Weihnachtstisches Der große Berlin
st mir zu weit ich gehe in den Volksgarten und hole

mir eine Tanne aus den schönsten Christwäldern des
Harzes wie Franz Lenhardt der unermüdliche Entre
preneur in Extrazügen und andern gemeinnützigen Sachen
hochpoetisch ankündigt Die Tüllen kaufe ich als eigenes
Fabrikat bei Fr Uhlig Schmeerstraße 25 s Gros
von 1,50 bis 9 Mark Daselbst sind auch man sieht sich
eben Alles an Puppenköpfe in Wachs und Porzellan mit
den modernsten Haartouren 1s imwi s unächt zu haben
Bälge in Leder und Leinwand Täuflinge moderner Stan
desamtskinder schlafend und angekleidet in schönster Aus
wahl zu billigen Preisen

Der Lichte wegen bin ich in einiger Verlegenheit
Helmbold u Co Leipzigerstraße 109 Emil Iahn
große Märkerstraße 6 Schulze u Zimmermann
Markt 16 I F Naumann Geiststraßen uud
Promenadenecke empfehlen die schönsten Stearin
Paraffin Brillant Apollo Wachskerzen n f w Wer
die Wahl hat hat die Qual Ich darf meinem alten
Jahre lang bewährten Fabrikanten C F Lincke alter
Markt 10 wohl nicht ohne Veranlassung untreu werden
Es ist Ein Weg bis zu Franz Keil alter Markt 5
und Schmeerstraße 25 wo ich mir mein Confect 60
verschiedene Sorten die ich selbstverständlich nicht alle kaufe

aber Etwas muß doch fein von Marzipan Choeolade
und Zucker besorge Wegen des Pfefferkuchens gehe ich
trotz des weiten Weges zu David in die Geist straße

alte Liebe rostet einmal nicht da ich mir auch das hübsche

Weihnachts Sortiment von M Dannenberg Geist
straße 67 unbedingt ansehen und dort etwas Billiges in
Wolle kaufen muß Die französischen Wallnüsse und siciliani
schen Haselnüsse natürlich im Ganzen nicht im Einzelnen
besorgt mir A Trautwein große Ulrichsstraße 30
sehr schön Was aber sonst noch an den Baum gehört
C F Ritter große Ulrichsstraße 42 Welch ein
Leben in diesem weit genannten Geschäft das sich auch in
der Unmündigen Munde einen Namen gemacht welche herr
liche Auswahl der verschiedensten Gegenstände die Groß und
Klein zum Weihnachtssest erheitern entzücken

Kaum vermag ich mich zu trennen ich muß zu Brecht
an der Glauchais chen Kirche 3 denn meine Kleine will
durchaus eine Sonneberg er Puppe haben auch die
Kleinsten haben ihren Geschmack für sich Für diese Rosa
heißt sie habe ich außerdem einige herrliche Blechsachen von
Weber große Märkerstraße 28 und von Moritz
König Markt 25 einen Eimer die Kleine kann s ja
noch nicht lesen sonst schrieb ich s nicht denn auch schon die
kleine Gesellschaft beurtheilt den Werth nach den Kosten
also einen lackirten Eimer für 15 Pf eine Badewanne mit
Badepuppe für 35 Pf u f w u s w Ferner bescheere
ich eine der reizenden Gummispielwaaren von Eulner u
Lorenz am Bauhofe 5 woselbst auch andere praktische
Gegenstände von Gummi Abtreter und Läufer Regenröcke
und Schuhe preiswürdig zu haben sind ebenso wie bei Fer
dinand Dehne Leip zigerstraße 103 Unser Einer
dem eine bedeutend Schenkage obliegt muß durchaus die
Ausverkäufe benutzen Deshalb kaufte ich bei Ferdinand

Haassengier große Klausstraße 26 eine Harmo
niea um vielleicht das schöne Lied Pferdebahn von der
Jüngsten zu hören Es gefiel mir gut in diesem Geschäft
es ist dort für Alles und Alle gesorgt selbst für die Hunde
und Pferde den Hausfrauen empfehle ich besonders Leuchter
Löffel Messer Gabeln emaillirtes Kochgeschirr Plätten u s w

Wegen der Aeltesten muß ich einen Schluck über den
Durst thun und zu Struckmeier Neunhäuser 6
reichhaltiges Gold und Silberwaarenlager oder zu Wilh
Körner großer Berlin 13 gehn Gott sei Dank
auch dort Ausverkauf Goldene Garnituren von 4 /z
Thlr Ketten von 5 Thlr Ringe von 1 Thlr Medaillons
von 2 Thlr, Brechen von 1 Thlr Ohrringe von 1 Thlr
Armbänder von 4 Thlr Kreuze von 1 Thtr an bis
Pointe zu den feinsten ferner Uhren silberne Strick

höschen Fingerhüte Löffel Leuchter u s w, äußerst billig
Was ich wähle

Von Schmuckler Seiden Band und Weiß
waaren Handlnng renommirtes Geschäft große
Ulrichs st raße 58 wäre ein eleganter Atlaskragen für
2 Thlr und immer praktisch ein Filzrock priirm
Qualität ein Stepprock hinzuzufügen Eines aber darf auf
ihrem Weihnachtsplatze nicht fehlen ein gediegenes Werk
ein Klassiker ein Prachtwerk eine Erbauungsschrift oder
einer jener Kupferstiche der besten Meister wie ich dergleichen

seit Jahren von Richard Mühlmann Barfüßer
straße 14 beziehe

Ich will mir aber keine Stiefmutter sein uud
auch sagen was ich mir wünsche vielleicht kehrt Knecht
Ruprecht der sich schon zur Reise rüstet und augenblicklich
wie alle Welt den Schnupfen hat auch bei mir ein Also
Von Julius Bauchwitz Leipzigerstraße 6 einen
seinen Winterüberzieher von Perle Floccons Eskimo Double
oder Ratins mir ganz egal von 6 Thlr an mein Geber
kann aber auch höher gehen ferner einen Schlafrock den
jetzigen habe ich bei den Weihnachtsschreibereien durchge
arbeitet in Velour von 4 Thlr an das Höhergehen gilt
auch hier einen Reiserock meinetwegen für 8 Thlr denn
er wird bei mir doch bald Reißerock Wer mir dort nichts
kaufen will gche zu Klos u Co Leipzigerstraße 5
der wegen überfülltem Lager von Wintergarderoben auch
ausverkauft

Einer Uhr bedarf ich auch und mag man sich zur Be
friedigung dieses Wunsches an irgend einen der hiesigen
Vereinsuhrmacher wenden welche alle mit einem
Schlage gehen und zeitgemäß fortschreiten Ferner
wünsche ich etwas aä lidiwill aus dem Magazine von

Hauptmann kleine Ulrichsstraße 34 ein äußerst
solides Möbel wie ich selbst bin ein seines dazu wo die
Pyramiden und Masern prachtvoll schön geschmackvoll sauber
wie die Bildhauerarbeiten ausgeführt sind Die sämmtlichen
Arbeiten werden in der Fabrik selbst gemacht Endlich doch
möglichst ohne Ende will ich eine Neuheit ich bin Stepha
nianer und vermeide Nouveauts aus dem schönen Bazar
sämmtlicher Herrenbedarfsarnkel von Judmann Ballin
große Stein st raße 8 dazu einen feinen Filz oder
Seidenhut neuester Fa on billig von E Pfahl Leipziger
straße 12 ein Paar Filz oder Schrotenschuhe dorther
kann auch von E Müller am Markt 25 sein end
licher aus dem Geschäft von Heinrich Kuuzemann
Schulberg 7 eine feine Haarbürste große feine Auswahl
von den kleinsten bis zu den größten einschlagenden Artikeln
mit billigen festen Preisen Kleider Haar Zahn Nagel
Glanz Scheuer Bürsten Kartätschen Besen u s w
endlichst nach dieser Tage athemloser Schwüle ein Fläsch
chen von A Trautwein große Ulrichsstraße 30
Weiß oder Noth ganz egal am liebsten ein Pröbchen von
allen Forster Oppenheimer Johaunisberger Mareobrunner
Liebfrauenmilch Rüdesheimer Hochheimer St Lampert
Pontet Canet Chateau Beychevitle Leoville Margaux und
wie die Vaints und Chateaux alle heißen Dazu etwas zu
knubbern von Müller Leipzigerstraße 106 oder von

meinem Nachbar Ferdinand Rummel Co Leip
zigerstraße 98 vielleicht ein Spickgänschen u dgl nur
viel und gut mir wäre geholfen und ich könnte es wieder
ein Weilchen aushalten denn dieser letzten Tage Qual war
groß

Kirchensache
Da am ersten Sonntage k I die Ergänzungswahlen

für den Gemeindekirchenrath und die Gemeindevertretung
bevorstehen so werden nach Vorschrift des Z 36 der Ge
meindekirchenordnung die Listen der Wahlberechtigten in
sämmtlichen Gemeinden der Stadtdiöees bei den Küstern der
betr Kirchen in der Zeit vom 9 bis 24 Dezember zur
Einsicht ausgelegt sein damit jeder dem daran gelegen ist
sich überzeugen kann ob sein Name in den Listen aufgeführt
ist Nur die in den Wählerlisten Verzeichneten können zur
Ausübung des Wahlrechts zugelassen werden Einsprüche
gegen Richtigkeit und Vollständigkeit der Listen müssen Vor
Ablauf der Auslegungsfrist bei den Pfarrern der betr Ge
meinden angebracht werden nach Ablauf der Frist sind
Reklamationen nicht mehr zulässig

Der Superintendent v Drhander

Allgemeine Versammlung

der Wähler für Halleund Saalkreis
Mitbürger in Stadt und Land Die Neuwahl zum

deutschen Reichstage steht in wenigen Wochen bevor So
wird es nöthig zu einer letzten Verständigung der liberalen
Gesammtpartei unseres Wahlkreises u schreiten zum
Zwecke der endgiltigen Feststellung ihres Kandidaten

Schon bei den Vorbereitungen zur Erneuerung des
preußischen Abgeordnetenhauses wurde in einer sehr zahl
reichen Versammlung von Bätgliedern der liberalen Partei
die Wiederwahl unseres bisherigen Reichstagsabgeordneten
bestimmt in Aussicht genommen Herr Oberamtmann
Spielberg erklärte sich schon in jener Versammlung zur
Annahme eines erneuten Mandats bereit Derselbe hat
diese Zusage neuerdings auf an ihn Seitens des Wahl
eomito s gerichtete Anfrage erneuert In diesem Sinne ist
denn auch das unterzeichnete Comite seit jener Zeit thätig
gewesen In diesem Sinne hat sich nun auch eine größere
Versammlung von Vertrauensmännern der liberalen Partei
unseres Wahlkreises am 9 December ausgesprochen Noch
aber ist es nöthig daß nach unserem guten alten Brauche
und Herkommen eine möglichst große Zahl liberaler Männer
unseres Wahlkreises sich endgiltig über ihre Zustimmung
zu der in Aussicht genommenen Kandidatur ausspricht

Zu diesem Zwecke erlauben wir uns die liberalen
Wähler in Halle und Saalkreis zu einer Versammlung
einzuladen die auf

Donnerstag den 21 Dezember
Nachmittags 3 Uhr

im Stadt Schüizenhanse zu Halle
angesetzt ist Herr Oberamtmann Spielberg hat sein Er
scheinen zugesagt

Halle den 9 Dezember 1876
Bankier Bethcke C Bobardt Gutsbesitzer Brömme
Nehlitz Gutsbesitzer Christel Wörmlitz Prof Conrad
Gutsbesitzer Cordes Lebendorf Professor Dr Droysen
Fabrik Dirigent Engel Löbejüu Justizrath Fritsch
Stadtrath Fitbel Buchhändler Graese Holzhändler
Grauet Trotha Oekonsm Grnneberg Professor
Dr HayM Rentier Heckner Giebichenstein Gutsbesitzer
H Hensel Radewell Professor vr Hertzberg Justiz
rath Herzfeld Schuldirektor Hoffmann Gutsbesitzer
Hörold Diemitz Rentier Jellittghaus Rentier G
Keil Inspektor Keil Zscherben Kaufmann Klinckhardt
Gutsbesitzer F Knauer Schwoitzfch Glasermeister
Krause Gutsbesitzer Krienitz Dachritz Direktor Krug
Oseudorf Bildhauer Laudmauu Schuhmachermeister
Leopold Kaufmann Liebau G Mennicke Löbejün
Gutsbesitzer Mcuuicke Kaltenmark Kaufmann C
Meyer Gutsbesitzer Müller Frößnitz Kaufmann
Pfaffe Justizrath b Radecke Wagenfabrikant Rausch
Amtmann Reinecke Oberlehrer I Richter Kauf
mann Riiffer Baumeister Schultze Buchhändler
E Schwetschke Kaufmann Senff Direktor Vogel
Rochenburg Gutsbesitzer Weinreich Reideburg Rentier

Wolff Kunstgärtner Wolfhagen



ff CatharLneu Wanmen
Z Pfd 70 65 60 und 50 Pf für 3 Mark
4 5 5 /z und 7 Pfd

ff tiirk Pflaumen
a Pfd 40 und 25 Pf für 3 Mark 8l/2
und 12 Pfd

ff ital Birnen
5 Pfd 80 Pf für 3 Mark 4 Pfd

ff franz Achsel
5 Pfd 75 Pf für 3 Mark 4 V Pfd

Amerik Schnittäpfel
ö Pfd S0 Pf für 3 Mark 6 Pfo bei

S ZTZI
gr Nlrichsstratze 3b

In Gemätztzeit des 8 W des Gesetzes Wer die Han
delskammern vom 34 Febrnar 18A und ans Grund meiner
Bekanntmachung vom 23 November er bringe ich hier
mit zur KenntnitzRahme der Wahlberechtigten
des 1 Wahlbezirks der Handelskammer

ZA Halle a S
Stadt Halle Saalkreis und Kreis Mersebnrg

daß die Wahl von 5 Mitgliedern der Handelskammer

ss W MZAAMZAW
Geiststraßen u PromenaSeneSe

empfiehlt alle Packungen

Brillant Apollo n Holländische
Stearin Kerzen hellbrennende und nicht

tropfmde Canal Kerzen und

l otill r lvi ii lilisllpsxiere
empfiehlt

S Z MZTSZHWMMNs
Geiststraßen n Promenadenecke

Großes Lager
aller Kerzen Sorten

Parafftttkerzen alle Packung 6 Pack für
3 Reine Stearinkerzen blaue Car
tons 5 Pack für 3 Reine Stearin
kerzen elegante Wiener Packung 5 Pack für
3,10 Weihnachtslichte in bunten
Farben per Pack 60 H Vollwichtige Ca
nalkerzen per Pack i

H 53019 Markt 1
Linsen brillant kochend 7 für 1
neue weisze Bohnen a A 15
geschälte Bictoriaerbsen ä 21
Victoriaerbsen M is
grüne Erbsen s A 13

sämmtlich gutkochend empfehlen

H 53021 Markt 21
Pr NiagScb Ssnerlohl

g Pfd 10 R, H empfiehlt
Gustav Henning Dvmplatz

Ma gdeb Sauer k ohl bei I R Strätzner
Lexica Atlanten Romane billigst bei Petersen

Kitftrne Stollev
2 /z/2 /z stark 2 Bohlen 4/4 Zopfbr

V Zopfbretter Stammbretter stehen
wegen Aufgabe des Geschäfts sehr billig zum
Verkauf Martinsgasse 18 x 1 A ViIkv

mit vorzüglich ausgekochten vollständig luft

leeren Röhren sowie alle Sorten Metall
Barometer empfiehlt

Oll llttütt iiitNM
Kleinschmieden

Süi r isMvorzügliche Waare bei
M

große Steinstratze 2
Zum Weihnachtsseste empfiehlt Schul

tornister in großer Auswahl für Knaben und
Mädchen Auch werden daselbst alle Arten
Stickereien sauber und schnell garnirt von

ZH ZAZAHKVZ t
Täschner und Tapezierer

Lind e nstra ße 4
Giebichensteiner Brod und Frühstück

jetzt das größte in Halle zu haben
Schulberg 20

M VerZLAukbei Rndolstadt Das Grundstück bequem ge
legen ist neu und solid gebaut und gewährt
einen herrlichen Fernblick in das Saalthal
Auskunft erth C Ockert in Dessau H 35946

Ein kleines Hans zu verkaufen und
eine Wohnung zu vermiethen Zu er
srageu Henriettenstraße 5

Heute Dienstag Nachmittag 1 Uhr sollen
große Brauhausgasse 28 versch Möbel
als Sopha Tische Stühle Kleidersekretäre
Küchenschränke u a S mehr gegen Bar
zahlung verkauft werden H 53080

Röder
Vrosseldaaer ksukt ä üxxvä ä LI

c uuint,nachung

an
mann

vom
Herren Commerzienrath

Stadtrath in Halle Tireetor OZn Löbejün und Fabrikbesitzer in Trotha
am Montag den 18 December

Bormittags W Uhr
im kleinen Saale deS MsTMsGSMtzevss

ZZZTWGv hiev
stattfindet

Halle a S den 9 December 1876
Die Handelskammer Halle a S

Der Wahlkommissar
ZZZ W st

Druckfehlcr Berichtigung
Im erstM Abdruck vorstehender Bekanntmachung ist zu berichtigen

Zeile 4 statt 25 Februar 23 November
Zeile 15 statt 21 December 18 December

Zu Weihnachtsgeschenken
GGsMGWO MspG GLMÄZ AG f 1 TM 7 /s Sgr

s Z Thlr IG Sgr
f 1 Mr M Sgr

MOWW MOGZLG f 1 Thlr
G MsMU TcIv

Hente erhielt ich noch eine große Partie GzsK ö vNST
und wird der Verkauf ZO billiger als

sonst fortgesetzt Ebeuso verkaufe ich MZTMRMtÄU M und
KGZZWSK5ÄZL da ich einen colossalen Vorrath habe spott
billig KMSZ MSTW Z GW und MZTMNAtWZAGW nur

Markt 25 MOllMA StS SU
I AINWGw U AINWOM

Verazllatzt durch den großartigen Erfolg im vorigen Jahre mit meinem
billigen habe ich auch iu diesem Jahre einen bedeutenden
Posten Z k t lpez von einem Fabrikanten dessen Lager sich bei jetzigen
Zeitverhiiltuissen zu sehr gehäuft per Cassa übernommen u bin dadurch im Stande

ISSM MA MU M Or9
die sonst 5 Mark kosten zu 3 Mark 75 Psg u s w verkaufen zu können Für
jede einzelne Lampe leiste Garantie sowohl für Entbrennen als anch für Daner
haftigkeit der Brenner

Verkauf beginnt Dienstag und dauert so lauge als der
Vorrath reicht

Nur Rathhausgasse N
ist der Verkauf

MÄMSA
Bitte zu beachten

Bei meiner Durchreise durch Halle suche ich zu kaufen und bezahle passenden Falles
hohe Preise für alterthümliches Meißener Porzellan als Figuren Gruppen Service
einzelne schön gemalte Tassen desgl alte Thon u Steinkrüge geschliffene u gemalte
Glaspokale sowie schöne geschweifte oder geschnitzte Möbel Bronce Gegenstände
Emaillen antike Schmucke Waffen alte Stoffe Stickereien Spitzen u f w Gef
Offerten unter der Aufschrift Alterthümer bitte in der Exped d Bl niederzulegen

in aus Dresden

Die Actwnaire der
SalleschenInckersicderei ComMgme
werden hierdurch zu der auf

Donnerstag den 38 December e Vormittags 10 Uhr
im MOtSZ sssr MNWZÄWS Hierselbst

anberaumten ordentlichen General Versammlung eingeladen
Tages Ordnnng

1 Geschäftsbericht und Vorlegung der Bilanz pro 1875/1876
2 Ertheilung der Decharge pro 1875/1876
3 Wahl zweier Mitglieder des Aufsichtsraths

Halle den 9 December 1876

der Halleschen Kuckersiederei Compagme
Gneist

Es wird ein junger Mann mit guter
Handschrift gesucht Selbstgefchrieb Offerten
nimmt die Expedition dieses Blattes an unter
der Aufschrift Comptoir Gehülfe

Krankenwärter oder Krankenwärterin wird
ogleich gesucht Bechershof 12 1 Tr

Ein Mädchen welches in der Küche gründ
lich erfahren ist und Hausarbeit übernimmt
wird bei gutem Lohn zum i oder 15 Jan
gesucht

Frau Rentmeister Wünschmann
Königsplatz 37 II

Ein feines Stubenmädchen findet
oforr oder 1 Januar angenehme Stellung

durch Fr Deparade gr Schlamm 10
Ein anständiges in Küche und Haus

erfahrenes Mädchen erhält bei gutem Lohn
zum 1 Januar 1877 noch Stellung Näheres
Thalgasse 6 2 Treppen

Ein gebildetes junges Mädchen in weiblichen
Handarbeiten erfahren wird zur Beaufsichti
gung zweier Kinder von 4 und 6 Jahren zum
baldigen Antritt gesucht

Meldungen alte Promenade 16e 2 Treppen
früh von 9 10 Uhr

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird gesucht Sophienstraße 9s 1 Tr

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen erhält
Dienst Leipzigerstraße 91 im Laden

Einige recht nette Mädchen mit guten
Büchern empfiehlt das Comptoir von

gr Klansstr 28
Ordentl Mädchen u Knechte weist fof u

1 Jan nach Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Kräftige manirliche Landmädchen mit

mehrj Attesten und frenndl Kindermädchen
suchen Stellen durch

Frau Binneweiß gr Märkerstr 18
Eine Köchin sucht noch 1 Januar Dienst

Zu erfragen Unterberg 23 2 Treppen bei
Frau Stieler

Ein Kind kann mit gestillt werden Näheres
in der Expedition dieses Blattes

UMurant Nchuthal
D Heute Dienstag

Zur Eremitage
Tägü Concert Ballet und

Vorstellung U RsMMWer
Schirm liegen geblieben Droschke 97
Brauner Hund zugelaufen Spitze 19

Bekanntmachung
Ich fordere hiermit Jedermann auf meiner

Frau Amalia Schlesinger geb Vogler
auf meinen Namen Nichts zu borgen da ich
keine Zahlung leiste Franz Schlesinger

Danksagung
Dem Herrn Doktor Schücking für die

sehr schwere doch glückliche Entbindung meiner
Frau am 10 d M sowie der Hebamme
Frau Nietzschke sage ich meinen innigsten

Dank Fried Kötel
Familien Nachrichten

Entbindnngs Anzeige
Heute wurden wir durch die Geburt eines

muntern Knaben hocherfreut
Berlin den 10 Dezember 1876

Otto Nieper
und Frau Lonise geb Friedrich

Todes Anzeige
Gestern früh 11 Uhr entschlief sanft

nach langen schweren Leiden meine gute Frau
unsere gute Mutter Schwieger und Groß
mutter Johanne Heimberger geb Dintel

Dies allen Freunden und Bekannten znr
Nachricht

Halle den 10 Dezember 1876
Die trauernden Hinterbliebenen

G Heimberger
Todes Anzeige

Gestern Mittag verschied sanft und ruhig
unsere gute Schwester Mutter Schwieger
und Großmutter die verwittwete Böttcher
meister Auguste Keller

Halle den 11 Dezember 1876
Die trauernden Hinterbliebenen

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht daß meine liebe Frau Sonnabend
früh 7 Uhr nach langen schweren Leiden sanft
entschlief Karl Schmidt Kupferschmied



Bekanntmachung
Der Mangel an Raum auf dem Weihnachtsmarkte sowie die vielfachen mit dem

Feilhalten der s g Weihnachtsbäume für die Anwohner und Handeltreibenden verbundenen
Belästigungen machen die Verlegung der Verkaufsstellen dieser Bäume vom Marktplatze
nothwendig

Es wird deshalb hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß natürliche und
künstliche Weihnachtsbäume Pyramiden c während der Dauer des Weihnachtsmarktes nur
auf dem großen Berlin hier feilgehalten und nach der Anordnung der Marktpolizei
Beamteu aufgestellt werden dürscn

H alle den 7 December 1876 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

die Weihnachts Sendungen betreffend
Mit Rücksicht auf die bekannten Verhältnisse richtet das General Postamt auch in

diesem Jahre an das Publikum in dessen eigenem Interesse das Ersuchen mit den Weihs
nachtsversendnngen bald zu beginnen damit sich die Packetmassen nicht in den letzten
Tagen zusammendrängen und die pünktliche Ueberkunft nicht gefährdet wird

Zugleich wird ersucht die Packete dauerhaft zu verpacke Namentlich nicht dünne
Pappkasten schwache Schachteln und Cigarrenkisten zu benutzen und die Aufschrift der Packete
deutlich vollständig und haltbar herzustellen Die Packetausschrist muß bei srankirten
Packeten auch den Frankovermerk bei Packeten mit PostVorschuß den Betrag desselben bei
Packeten welche nach Ankunft am Bestimmungsorte sogleich bestellt werden sollen den Ver
merk durch Eilboten und bei Packeten nach größeren Orten thunlichst die Angabe der
Wohnnng des Empfängers bei Packeten nach Berlin auch den Buchstaben des Post
bezirks enthalten Zu eiuer Beschleunigung des Betriebes würde es wesentlich beitragen
wenn die Packete frankirt abgesandt werden

Berlin A den 5 Dezember 1876 Kaiserliches
Bekanntmachung

In Folge Anordnung der Königlichen Regierung in Merseburg wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Unterzeichnete für die bevorstehende Reichstagswahl
zum Wahlkommissar im 4 Wahlkreis Saalkreis und Stadt Halle ernannt worden ist

Halle den 9 Dezember 1876 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Polizeiliche Bekanntmachung
Unter dem Rindvieh des Gutsbesitzers Friedrich Zarries hier ist die Lungenseuche

ausgebrochen

Domnitz den 8 December 1876 Der Amts Vorsteher Fr Gneist
WZ

empfehlen

in größter Auswahl

in verschiedenen Stoffen

EAWWSMH
nur für Damen

kalller H iMSWi
Gummi und Guttapercha Waaren Fabrik

Nachdem das von mir bisher am hiesigen Platze betriebene Kohlengeschäft der Rentier
Bremer für feine eigene Rechnung von mir übernommen hat und fortführen wird sage ich
bei meinem Fortgange von hier nach Erfurt dem geehrten Publikum sowie allen meinen Be
kannten und Geschäftsfreunden ein herzliches Lebewohl indem ich gleichzeitig für das mir
bisher geschenkte Vertrauen und zu Theil gewordene Wohlwollen meinen aufrichtigsten Dank
mit der Bitte abstatte mich auch ferner in freundlichem Andenken behalten zu wollen

Halle den 12 December 1876 Carl Martini
KZ MMGMGB U

MÄMZM GMOM U M MABZXZTWGS
empfiehlt MNÄ WGGI KNK Bliicherstra tz e 6
Aum WM VW

empfiehlt seine

mit allen Neuheiten und aufs reichhaltigste ausgestatteten
Lager von

p VnterliMunAs Hpielv tür txi oss u lilvin
sk AevIiÄnisvdk u MMKalisvkv Kxivlsaekeii kuxxeii

Z s s,, eedtv elnvvlsoi 8eluiitsiereik Mselinitsto Zlödvls Lusw Ski vis tes Neeessitti es Iduins LrivLtaseken eodt vuAlT SZ rt invnzl e8 tuis
GrStzte Auswahl VorzaglicheQualitiit Billigste Preise
ZZZMZz GsU Kss vorm M ZKÄKSr

8 Urllbtlgkr5OMg Ll dtll
ajS Leipzigerstratze W

v k PMe
Halle

Neu angekommen sind Tchachtel S pielwaären Schäferei Kegel Sol
daten Hühnerhöfe Kochgeschirre Zt Kochherde Pferde

ISiRt MzZKSS tOUr
und beweglichen Augen

Schreibzenge Kammkasten Chatnllen silberne Leuchter silberne Becher
und noch hundert andere Artikel

Jedes Stuck AH Pfg
W

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt

Bekanntmachung
Die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases betrug im Monar November durchschnittlich

13,5 Wallrathkerzen und 34 Grad des Erdmann schen Gasprüfers Sie war demnach 0,5
Wallrathkerzen größer als das vorgeschriebene Normalmaaß

Ha lle den 7 December 1876 Das Curatorium der Gasanstalt

U Stück Cigarren
SZA GZSAA MHSSN nur soweit noch Vorrath

5 75 Pf 1 Mark 1,25 und 1,5
empfiehlt zu kleinen Weihnachtsgeschenken

Es GMR itts
goldener Löwe Leipzigerstratze 194

Wiederverkäufen
empfehle ich meine TZ reellen Waschseifen TB zu Fabrikpreisen

große Märkerstratze 6 nahe am Mark t
Banmkerzen is Stearin nnd Paraffin Kerzen

in beliebiger Packung von 3 Mark ab zu Vorzugspreisen Wachsstöcke und Seifenfiguren

billigst bei ILixsZS SWtsZ gr MärkerAraße 6
Die Eröffnung meiner umfangreichen

HM GtSs s K tW ,ssstvSSZss A
aller Arten von

Fzch Bekieidmtgen
zeige einem hochverehrten Publikum hiermit ergebeust an

Allergrößte Auswahl geschmackvolle solide Arbeit Verhältniß
mäßig niedrigste Preisnotirnng

Hiesige wie auswärtige Aufträge werden durch Beifügung
einer getragenen Fußbekleidung paffend und frauco esfeetuirt

Nichtcouveuireudes tausche nach den Feiertagen bereitwilligst
um Wie alljährlich habe für den Weihnachtseinkauf die ohued n
billigen Preise noch um etwas herabgesetzt

SV iiult Schuhmachermeister
geileiiAer Hotel Stadt Hamliuril

Die

deren Güte durch den enormen Absatz und durch die hohen auf allen Ausstellungen erhalte
nen Auszeichnungen seit einer Reihe von Jahren glänzend bewährt ist sind nicht nur die
besten sondern jetzt auch die billigsten Nähmaschinen welche sich im Handel befinden

Auf der Weltausstellung zu Philadelphia wurden die
mit den höchsten Preisen prämiirt welche überhaupt zur Vertheilung gelangten
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verbesserte

Wheeler k Wilson Nähmaschinen
mit neuem Stosfschieber Presserschraube u verbesserter Tret

einrichtung ganz geräuschlos gehend einpfiel lt

Ätt SVSZiK gr Steiuttrake 67

Dis VsiiilianäluiiK u DsstillMiou
V0N

Kr IHriellSstrassö 30
vmplleklt ÜU KOlSÄOW u kSStSr

knpxsiivsiQ sxol
orst,ör

Opxsiiksiinör
odg nnisböi Asr

Ns reobrurmsr
Iiiökkrs,nsniQiIo
kilässlisirnsr
L ü 1s8liöiMör LörK
Hoobllsiillsr

orstsr L üsIinA

V lsnoi Dulos

60
1

1 25
1 50
1 75
1 75
2

2 50
2 50
3

Ilotlnvvinv
3 t I inxört öxol 1
8t lnlisn
kontsr Og nst

Le oliOvillk
8t Inlisn
LÜist ,e vills
Lüiat NarAÄux

1

1 10
1 50 s
2

2 50
2 50

0

inol l 3 onäillol inol Ä I 4s,rsäon Lulciö i kmoio 3
Älg,nnÄN Lmdoeavo 2 50

ülSlSvr vi in unä I 1 50 unä 2 50
2 50 6

S N8 Zi z l I 1 50 2 2 50 uiul 3
S rav Ilum dyKiiae I i ueuio NNÄ Huavits

Lsi üntnakms von Ai össsron ostsn entsprscdsncl billiAsr

Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

N
Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	12
	12
	12.12.1876 (No. 290)
	Die kaiserlich deutsche Marine.
	[Seite 808]

	Thüringisch-Sächsischer Geschichts- und Alterthums-Verein.
	[Seite 808]

	Handelskammer für den Regierungs-Bezirk Merseburg.
	[Seite 809]

	Kleine Wanderungen durch den Inseratentheil des "Tagesblattes".
	[Seite 809]

	Kirchensache.
	[Seite 809]

	Allgemeine Versammlung der liberalen Wähler für Halle und Saalkreis.
	[Seite 809]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 810]
	[Seite 811]







